
Stadtteilkonferenzen 2009 
Anmeldeunterlagen 

 
 
 
 
 
 

Ich melde mich an für die Teilnahme an  
der Stadtteilkonferenz in folgendem Stadtteil:  
 

Stadtteil 4  
Donnerstag 19. November 2009 
in der Aula Schulhaus Manuel 
 

Stadtteil 5  
Freitag 20. November 2009 
im Wylerhuus 
 

Stadtteil 2  
Dienstag 24. November 2009 
im Kirchgemeindehaus Paulus 
 

Stadtteil 3  
Mittwoch 25. November 2009 
im Zentrum Bürenpark 
 

Stadtteil 6  
Donnerstag 26. November 2009 
im Chleehuus Bümpliz 

 
Am 22. Oktober stellen wir Ihnen die  
Tagungsunterlagen an die unten stehende  
E-Mail Adresse zu*. 
Falls dies nicht möglich ist, erhalten Sie diese  
per Post an die unten stehende Postadresse. 
 Fleisch  

Vorname, Name 

Institution 

Meine Funktion 

Adresse Institution 

PLZ,Ort 

*E-Mail Institution 

Datum 

 
 

Die Teilnahme ist unentgeltlich 
Im Verhinderungsfall  
ist eine Stellvertretung möglich. 
 
 
 
 

 
 

 

Stadt Bern 
 

Direktion für Bildung 
Soziales und Sport 

  

 

 

 
 

  
Generalsekretariat 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 5 Stadtteile. . .   
 

Wir richten uns nach den statistischen  
Grenzen der Stadtteile (siehe Tabelle).  
Die Innenstadt (Stadtteil 1) wird analog der 
Schulkreiseinteilung den Stadtteilen 3 und 4 
zugeteilt.  
 

. . .5 Stadtteilkonferenzen  
 

Die Stadtteilkonferenzen dienen der Unter-
stützung zur Umsetzung der Strategie der 
Direktion für Bildung, Soziales und Sport der 
Stadt Bern (BSS). Der erste Sozialbericht 
2008 basiert auf der BSS-Strategie und 
bildet die soziale Lage der Stadtbevölkerung 
ab. Die Ergebnisse der ersten Stadtteil- 
konferenzen 2007 sind in diesen Sozial- 
bericht eingeflossen.  
 
An den Stadtteilkonferenzen 2009 sollen in 
einem ersten Teil die Fachfazite und Aus-
blicke der einzelnen Handlungsfelder aus 
dem Sozialbericht 2008 aus Sicht der Teil-
nehmenden geprüft werden. Im Vordergrund 
stehen die sozialräumlich ausgerichteten 
Angebote und Leistungen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In einem zweiten Teil wird das Konzept  
des Stadtmonitorings sozialräumliche  
Stadtentwicklung vorgestellt, welches in 
Zukunft eine wichtige Grundlage für die 
Bedarfsplanung sein wird. Diskussions-
grundlage bilden erste kartografische  
Abbildungen mit Kennzahlen zur Be-
völkerungsverteilung sowie die Ab- 
bildung der sozialen, schulischen,  
familienergänzenden Angebote nach  
Stadtteilen und Bezirken.   
 
Ziele  
  

• Prüfen der Fachfazite und Ausblicke  
aus dem Sozialbericht 2008 aus dem  
Blickwinkel der Fachleute «vor Ort». 

 

• Beurteilen der Angebote und Leistungen 
im Sozialraum in Bezug auf ihre Bedarfs-
orientierung.  

 

•Gelegenheit bieten für einen Erfahrungs- 

und Wissensaustausch und zur Vernet-
zung.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zielpublikum 
 

Eingeladen sind die zuständigen Stellen 
der Leistungsvertragspartnerinnen und   
-partner der BSS wie auch weitere In-
stitutionen, die für das Erreichen der  
Ziele im Sozialraum gemäss dem Sozi-
albericht 2008 eine aktive Rolle haben. 
Ausserdem Fachpersonen aus der Ver-
waltung.  
Es ist uns ein grosses Anliegen, alle  
diese Beteiligten in den Austausch mit 
einzubeziehen. 
 
Weitere Informationen  
 

Die BSS-Strategie und den Sozialbericht 
2008 finden Sie als Download unter 
www.bern.ch/stadtverwaltung/bss.  
 

Bei Fragen zu den Stadtteilkonferenzen 
steht Ihnen Frau Isabel Marty, Sozial-
planerin BSS, gerne zur Verfügung:  
Telefon: 031 321 64 36 / 
Isabel.marty@bern.ch 
 

Hier können für die Verteilung in Ihren  
Organisationen auch zusätzliche elek-
tronische Einladungen und Anmelde-
unterlagen bestellt werden.   
 
Teilnahme  
 

Pro Stadtteil können sich mehrere  
Personen einer Organisation anmelden. 
 

Tagesablauf 
Start 13.30,  Abschluss 17.30 Uhr  
 

– Begrüssung und Einführung  
 

– Fachliche Beurteilung der Fazite und 
und Ausblicke aus dem Sozial-   
bericht 2008  
 

– Pause 
 

– Sozialräumliche Schwerpunktthemen 
anhand von ausgewählten Kenn- 
zahlen und Angebotsstrukturen  
 

– Schlusswort 
 
 
 
 
 

Ausgewählte sozialräumliche  
Schwerpunkthemen  
 
 

1)  
Verteilung der Stadtbevölkerung und 
ihre Altersstruktur  
Diskussionen zu den strategischen Hand-
lungsfeldern Integration und Partizipation 
(Fokus: Soziokulturelle Angebote und Ge-
meinwesenarbeit), Alter und Generationen-
beziehungen 
 
2)  
Sozioökonomische Lage und  
soziale Indikatoren  
Diskussion zu den strategischen Handlungs-
feldern: Integration und Partizipation (Fokus: 
Begegnungs- und Mitwirkungsformen, Errei-
chen der Anspruchsgruppen), Schutz und 
Unterstützung 
 
3) 
Verteilung der Kinder und Jugendlichen 
und Altersgruppen 
Diskussion zu den strategischen Handlungs-
feldern: Frühförderung, Volksschule und 
(Aus-)Bildung, Familie und familienergän-
zende Kinderbetreuung, Gesundheitsförde-
rung und Sport 
 

 
 
Anmeldung bis 20. Oktober 2009 
 
 

Bitte wenn möglich das Formular (siehe 
Rückseite) am Bildschirm ausfüllen und eine 
Kopie der Datei als E-Mail-Attachment  
senden an: Isabel.marty@bern.ch  
 
 

oder:  
 

Ausdruck der Datei mit ausgefülltem Formu-
lar per Post an:  
 

Direktion für Bildung, Soziales und Sport 
BSS, Generalsekretariat 
Isabel Marty, 
Predigergasse 5 
Postfach 275  
3000 Bern 7 > 
 

 

 

Stadtteilkonferenzen: Stadtteile, Veranstaltungsorte, Termine: 
 

4 
Kirchenfeld-
Schosshalde 
Aula Manuel- 
schulhaus 
19. November 

 

5 
Breitenrain- 
Lorraine 
 
Wylerhuus 
20. November 

 

2 
Länggasse-
Felsenau 
Kirchgemeinde 
haus Paulus 
24. November 

 

3 
Mattenhof-
Weissenbühl 
 
Bürenpark 
25. November 

 

6 
Bümpliz-
Oberbottigen 
 
Chleehuus 
26. November 

 

Stadtteile und Bezirke nach Statistikdienst: 
 

 

IV 
 

V 
 

II 
 

III 
 

VI 
 

18 Kirchenfeld 
19 Gryphenhübeli 
20 Brunnadern 
21 Murifeld 
22 Schosshalde 
23 Beundenfeld 

 

24 Altenberg 
25 Spitalacker 
26 Breitfeld 
27 Breitenrain 
28 Lorraine 
 

 

  6 Engeried 
  7 Felsenau 
  8 Neufeld 
  9 Länggasse 
10 Stadtbach 
11 Muesmatt 

 

12 Holligen 
13 Weissenstein 
14 Mattenhof 
15 Monbijou 
16 Weissenbühl 
17 Sandrain 

 

29 Bümpliz 
30 Oberbottigen 
31 Stöckacker 
32 Bethlehem 
 

 

Untere Altstadt: 
ab Kramgasse 
+ Mattequartier 

 

Obere Altstadt: 
ab Spitalgasse  
+ Marktgasse, 
Bahnhof, Bollwerk 
+ Langmauer- 
quartier 


